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(Sch1Uß-) 
Antleidezimmet fand Dora ihre 

nditi noch in dem Kostüm der 
lia mit Stumeatanken im auf- 

IIEKM Haar und auf dem Gewande 
Willkomm-en, Liebe Dota! Nimm 

Glas und triute eine Txsse Thee mit 
MU« täefRina vergnügi- »Ich war 

trade recht ärgerlich, rnd bin jetzt stolz das du da bist-« Dom wurde es 

M seltsam zu Muthe bei dieser An- 
Iede der wahnsinnigen Ophelia, Die ihr 
noch soeben Mark und Bein erschwert 

tie. 
»Ehe Tasse Thee wird mir seht 

vth thun, nach allem, Eos Ich heute 
Ibeud um dich ausgestanden habe.« 

«Wirklich — war es gut? Hat Dir 
mein Spiel gefasxen?« iragte sie mit 
M unschuldigen Freude eines Kindes. 

»Es war unbeschreibl;-.h, Rina, herz- 
zemißenh Du haft dich selbst über- 
ttpffeu.« 

.Das freuk mich. Da draußen 
wissen sie noch nicht, Daß es mein letz- 
tes Auftreken wag« sagte sie, während 
das Beifalltlatfchen im Theater ge- 
däkupft zu ihnkn herükztschalltez »ich 
sub-e von der Bühne Its-schied genom- 
wen-" 

»Wie schade!« 
»Du wirst es nicht webt bedauern, 

Denn du erst alles weißU 
«Ut?2- warst du kesthb ärger-lich?« 
»Der-Jahrg ich bin froh darüber. 

Gestgett habe ich mich auch ei-genti«ich 
richt, Wgstens war mein Verdruß 
Its-Ich wish-er verflogew Der über- 

Iäftik Tsäck Dulckmset ist schuld daran; 
ex fast mir esvxewisljch aer die Nerven 
—- ich weiß nie, soll ich böse auf ihn 
sein, um Ehn auslachen. Aber davon 
vom-e ich ietzt eiwentlicb nicht reden. 

Höre mir zu, Dora —- doich erschrick 
sticht zu sehr-: in vierzehn Tagen mache 
ich Hechzsitk 

JUN« war alles, was-s Dorn heraus- 
brachte. ,,Tesm?« fügte sie nach einer 
Weile fragend hinzu. 

« »Natürlich! Wer denn fosnst«.2« 
»Ich wünsche »Ih- von ganzem Her- 

Ien Glück urxo ihm nicht miser-eri« rief 
Der-sa, der Freundin um ten Hals fal- 
len-D » 

»Du glaubst nicht« wie glücklich ich 
kin. ·- Hier nimm deine Tasse. Jst 
der The- süß kenn-M Noch etwas 
sahe-? Nun laß dir erzählen, wie das 
eliej gekommen ist: Tvmö Vater hat 
Mich —- -— Horch! Da draußen 
sind-e ich eben begraben, weißt eu. Ich 

t-« liege auf ter Bahre und das Var-Zi- 
1 has rascher am liebsten, ich stünde auf 

send vers-enger mich, bevor man mich 
"i ins Grab legt. Wo war ich doch eben ?« 

»Nicht auf der Bahre zum Glück!« 
»Wie lcsjchksinsisg du bist!—Du weißt 

doch, daß ich Tom gesagt habe, ich. 
wär-de ihn ohne die "Einwilliigun-g sei- 
sei Vaters niele heirathen. Jdv 
hatt-e es meck- schcn ganz aufgegeben 
Um ihm untersagt, mich zu besuchen 
M daß er sich ein Ball-et an der Kasse 

lDFle wie vie ander-n Leut-e, um mich 
is Theater zu sehen, kenn-le ich ihm 
axtärlich nicht verbieten.« 

»O Nin-IF 
»Er saß immer in derselben Log-e. 

Zwei Abends war aber ein schönen 
als-r Herr peijhsm Terjast ebeieso sehr 
kiatichte trxe Lom. Mir wuwe ekre 

thts ins Antieidezimmer aebzasckt 
urxd mein Herz stand still vor Ueber- 
Michaan al s ich Den Namen von! Tom-i 
Bat-en GranerpoL daran Xas Du 
gis-wai nicht« wie liebenswursivg ei 

war, Dom-! Nachher saqte ich zu 

Tom, er könne froh fein, daß ich nicht 
seiten Vater zuerst termin- gelernt 
hätte. Er -—-— der alte Graf, nicht Tom 
—- behantcicstte mich mit vTiger ritt-etlich- 
stzen Dis-il Uckgteit Wäre ich e ne Herz-s- 
gin »Im-sen er hätte mir nicht grö 
Here Ehrerbietukm zeiqu tönt-m 
Ich komm-: als Alt-gesandter meines 
Seht-Its, begarsei er. Tom sagt ich sei 

JEAN- datsasn, saß Sie so grausam ge- 
gers ihn gewesen sind-. Akt-»Um sie nun 

mich- um met-net Wi llen güti g wegen ihn 
sem Fxäuieins List-Eli 

Sie haben also Ihre Einwilligimq 
geben-i stammeltse ich so befangen- rrsi - 

tm kleiner Backfifch. 
Ich billige feine Waihl von- gariem 
W. Sie werden mir misseihm 

man Ich Ihnen offen sage, daß ich- zu- 
cfß etwas ängstlich wim- ob es sich 
ARE mit um ein-: thörichte kacken- 

fix Leidewfchaft handie Aber nun 

Eise gesehen und gehört habe, sollen 
»Mir eine liebe Tcchter fein 

W « 

wde wußt-, mas- ich Mai, 
tisk sich schon um den hats gefal- 
IM- M all ich aubektie. stand Tom 

W auf per Schwelle und 
Ho seht idst die Reihe gämirt var ie Sache a 

spsiet mochte ich vie Be- 
«M Toms Ort-der Wil- 

,,Räich-sise Worte kommen sie ase von 

Hazeidean zur Stadt itde acht Taste 
daraus wird Hochzeit gehalten O, 
Dorn, du glaubst nicht, wie glücklich 
ich hins« 

Zum Beweis dafür brach sie in 
Thriinen ang. 

Dvß Dom mit Giiickrviinschen und 

Trostrwrten bei der Hand war, ver- 

steht sich Wir selbst Die ganze Zeit 
über ging ihr jedoch halb undemußt der 
Gedanke an Tick Duicimer im Kopf 
herum, »von dem Nina gesagt hatte. e: 

falle ihr auf die Nerven. Eine Zeij 
lang sprachen sie nur von der Aus-« 
steuer. 

»Was wird aber aus Dick Dut- 
cimer?« reif Dorn plötzlich ohne jeden 
Anlaß und sah Die Freund-in mit 
scharfen Augen an. 

»Liebe nicht mehr von ihm, er isi 
mir widermärtigt Nein. das ist na- 

türisich Unsinn — als Terms Vetter 
und besten Freund habe ich nichts ne- 
gen ihn. Man kanns ja auch einem so 
tiebensrviirdigen und heiterer- Gesell- 
schafter nicht eigentlich gram sein. 
Aber doch —« 

Ninus tla er Blick umwöfite sich 
und es lag ein gewisse Unruhe im Ton 
ihrer Stimme. 

»Was denn? Sage es mir,« drönan 
Don-. 

«Jch habe kein rechdes Berirausen zu 
ihm. Er macht mir den Hof und ich 
qiiaube er liebt mich, doch schlägt er 
dabei immer einen so scherzhasten Ton 
an, daß man ihm nicht zu zürnen ver- 
mag. Einmal war ich thöricht genug, 
Irr-ich bei Tom- zu beklagen, aber der 
lachte nur und sagte: Jch weiß- das 
alles aus Diels eigenem Munde Er 
hat mir selbst act-gekündigt daß er mich 
bcsi -:-ir aussiechen will. Als wir her- 
nach bei einer Flasche Wein zusasmmen 
saßen, zaab er mir seine Tit-s iiir das 
Berlin-Rennen Meinen Gewinn am 
Toialisator habe ich dir isn Diamianten 
gebracht; die hast dsu dem Bett-er zu 
verdanken AZS ich dann Dies wieder- 
sah, iaslkie er auch. Sie haben es also 
Tom erzählt, Rina, sagte er: Der 
Aetmste glaubt, ich mache nur Spaß 
und ist so blind wie ein-: Eule im Sen- 
neniicht Aber, ich ver-sichere Sie, es 
ist mir so bitterer Ernst wär nur irgend 
etwas irr dieser wunderiichen Welt· 

»Heute war Dick zuerst san-z eint-ers 
trttd sprach so hübsch iiber Tren, daß er 
mir besser gefiel als je zwei-. Da et- 

zählte ich ihm. wir würden bald Hoch- 
zeit machen, und auf einmal ver- 

schwand der lustige Ausdruck aus sei- 
nem Gesicht wie wem- Jemansd k« 
Maske abfälli. Aber er wurde aleiclt 
wiedtr Veraniiat und lachte fp lustig 
daß ich mitlacken mußte. Sie wrlles 
also Gtäfin Morast wasan Das 
ist auch ein-z in der Ordnmta. Beant- 
wotien Sie mit nur noch eint Feine, 
Nim. hält-en Sie mir wohl Jhte 
Gunst geschenkt, wenn Tom nicht ge- 
wesen wäre? —- Nein, sagen Sie kein 
Watt. Ihr Eetröfheu genügt mir. 
Dabei sah es mich mit solchem Ver-- 
langen an. als hätte er mich am lieb- 
sten aws Herz gedrückt uwd geküßt Da 
wurde ich böse und befahl ils-n, auf der 
Stelle mein Zimmer zu verlassen. 

»Er nah-m das sehr kühl auf. Gut, 
ich werde schau zurückkommen. Wenn 
Liebende sich trennen, so folgt das 
Wiedersehensl sagte e:.« 

»Nicht immer! tief ich, laum wis- 
ssmd, was ich sagte« 

»Nein, nicht immer, Rina, da haben 
Sce gmtz recht, entgegnete et in selt- 
samem Ton- lmd summte ein« Liedchen 
beim Fortgehen.« 

Doka hatte mit fest Held-beilegen Lip- 
pen Huld gerunzelt-et Stirw zugehöri; 

--... -iL—-x-- 
ZVSI GUBIJA ’Zluss«,l’vsl. 

»Mach doch kein so ernsthaftes Ge- 
si-cht,« rief Nim ungeduldig; ich er- 

zähle Iir doch alle meine thöriichten 
Grillen nur, damit In mich auslachen 
follit." 

»Wir-flieh alle?« fragte Dota. 
Nina zudte zusammen »Mein Glück 

hat rrrisch ängstlich gemacht, qestmtsd sise 
zögernd »Ich habe eine Art Vorge- 
fühl, Las rrrich verfolgt wie ein böser 
Traum. Es sind neuer-rings so viele 
Unfiille in Tvms Familie vor-gekom- 
men — er nennt es eine förmliche Epi- 
Demie. Noch ist es tein Jahr her, daß 
fein ältester Brut-et Herren sich auf Jer- 
Fasanenjagv erichossew hat. Dies Dul- 
ein«-er, der damale bei ihm mal-, wurde 
fast Wsinnig von kern- Schreck. Seit- 
dem gerieth Tom zweimal in Lebens- 
aefahr, mit dem Boot uusd zu Vierte 
Wie et MU, verdankt er Dick Dul- 
cikner kei beiden Geleegnheitew seine 
Rettu , aber ganz klar ist« mir die 
Gefchk nie geworden. Wilh-IN der 
jüngste Sohn, wäre um eirr Haar durch 
Iirr-e verwest-selbe Arznei vergiftet wor- 
den and Meter-ice Dalltleid fing 
Feuer, doch kam sie zum Glück unver- 

Wen Schließiich wm de Last-s 
order sei-life we etwa einem Meinst 

meiner toQu mm ais-gefallen der 
«» is MPNLN wer, kein Menfss 
M sit- MS Thier tief säh-restri- 

wende-Imhmeip 
WILL Wer es er- 

·" s, »F W statistisc- » witqu- Fee-.- 

WORK kränke Dorn. Eben 

ros- rQ den-n Herr Bessern-er eigent- 

..Ein sehr Absehen gewehrt-er 
Marm» sagte Ntna liede Es hatte 
ishr sichtlich Erleickkrerunig· verschafft 
ihre Sorgen der Freunden anzum- 
trauen. « 

»Das weiß seh-, aber hat er seinen 
Vers-IR« 

»M. irgend ekn Geschäft in- der 
Eistr. Auch sagt Tom, daß er siehi trefflich ans Böriengeschäste verstehe 
nah ich riee geglaubt hätte.« s 

»So? —— Und wo wohnt er?« ( 
»Deine Adresse ists Wahre-am Ter- s 

take West, die Nummer habe tch ver- : 

gessen-« 
» 

»Q, die xrerde ich sehen ohne mete, 
Mühe ausfindig msacken.« « 

Nina sah sie mit sckninråschetn Augen- ; 
zwirilern an. »Wie komisch du te-i 
dest. Dorn! Hast du etwa ein Auge 
des Wohlaefallens aus den lustigen 
Dis-l Dutcimer geworfen?. Du siehst 
Yso ernsthaft aus. Ich fürchte, es ist 
ein sehr schlimmer Falk 

«Ja,« sagte Dorn leise, »das fürs-ge 
ich auch.« Und sie stimmte in Ninus 
heiteres Lachen ein: 

Am nächsten Morgen trieb sich ein 
fogenannter Bezirlslsote in WaltharnE 
Terrace herum, der zwar die übliche 
Unisotm dieser Däenstmänner ten , 

aber doch nie regelrech: im Korps an - 

genommen worden war. Als Dick 
Dulcikner aus seine: Wohnung trat 
und nach einer Droschte ries, ging der 
Bote so dicht an ihm vorbei, daß er 

nicht umhin konnte, die Adresse in der 
City zu oerftehen,"die Dick dem Kut- 
scher angatn Den ganzen Tag über 

Osah man denselben Bezirtshoten nun 
in der Nähe pon Dulcimers Bureau 
ab und zu gehen. ohne daß er sich he- 
sonderö bemerkbar machte; er hatte 
ein einfältiges Gesicht nnd verzog 
keine Miene, aber unt-er seinen gesenk- 
:en Libern schauten Dorn Mhrlö 
scharfe Augen her-aus« denen nichts 
sent eben konnte. 

aen drei Uhr erntete sie den Lohn 
für ihre Wachsamleit. Ein großer, 
breilschultrlger Mann lam rasch die 
Straße herunter und trat ohne Zö- 
gern in Dulcimers Bnreau ein, als 
gelte es eine Verabredung. 

YDora heranr- sein dunkles Gesicht 
MU Dcn Uckc Cusgkpksslcll Jllgclh 
dein vorstehende Rinn und der Ha- 
bichtnafe nur einen Augenblick zu se- 
vben, aber mehr bedurfte sie nicht. Sie 
wußte,-auf der Stelle, daß es Filox 
Cranshasv war. einer der verschlagen- 
fien und gefähirichften Verbrecher 
Londons. Sie hatte früher einmal 
uns Auslaß eines Dynarnitfreoelg 
feine Spur verfolgt. Ein Jan-einr- 
Laden war bei Nacht gesprengt und ne- 
nliindert worden, nachdem man den 
wachthabenden Poiizifien umgebracht 
Ir,eitte. 

Die beiden waren jetzt schon eine 
Stunde beisammen irn Bureau und 

« rsa verging fast vor Ungeduld. 
dlich schritt sie eilig au die 

Thiir zu, mit einer Botsch t fiit 
Herrn Ost-leimen wie sie jagte, die sie 
Linn eigenhändig übergeben müsse. Der 
Schreiber braJite jedoch den Bescheid 
zurück, Laß fein Herr nicht gestört sein 
wolle, aber durch Die halb offene 
Thiir sah Dorn auf dem Tisch. an 
dein die beiden Männer gesessen hat- 
ten, eine gorße Eifenbahnkarte und ein 
Wurst-ach liegen. Das war alles. 

Eine halbe Stunde später kamen 
die Männer Zusammen heraus. 

«Dirs ist ein stiller Dir,« sagte 
Cranshanx »Am Mittwoch Nach-nis- 
tam sobald Ihr Auftrag erfüllt ist. 
werde ich m:inen«Drahibet-icht hierher 
schicken« 

Das alles geschah am Montag- 
Tngs darauf beaab sich Dick Duleimer 
in der rosigften Laune enit einen daf- 
tenden Veilchenstriiußchen im Knopf- 
zoch und eine Operninelodie vor sich 

.i«in inmmciev nach seinem Bureau. 
91m Mittwoch ertunzigte sich Dul- 
riiner Nachmittags im Teleng- 
phendureain ob feine Depefche für ihn 
Ia fei. Um sechs Uhr tam er wieder 
und diesmal händigte ihm oer Beamte 
einen rothen Umfchiaq ein, den Dul- 
cimer sofort nufrißy Er las ins Te- 
le» rawni unter der Gaslampe irn Bu- 
: u und stud:tie daran herum, wie 
«oenn es undeutlich geschrieben wäre; 
Als er es entziffm hatte, erhellien sich 
feine Züge; dann zertnitterte er oen 

Zettel sammt dem Ilmfchlag, steckte 
beides in die Tasche unk- irni rasch 
auf die Strafzr. Hier änderte er je- 
doch feine Absicht, nahm das zufam- 
menqeballte Papier heraus und riß es 
in Stücke, die er auf den Boden streu- 
te. Dann verschwand er rasch um die 
Ecke, ohne sich noche inmal umzuwen- 
dell. 

Es war winvftilL und auf dem 
fchrnntzigen Pflafier blieben vie Pa- 
pieefetzen da !iegen, wohin sie gefallen 
waren. Zufällig war in Der stillen 
Straße gerade niemand zugegen — 

sanfzer ein«-m BMrtsboten in Uniform. 
Dieser junge enfch benahm -sich 
Eisschst sonderbar. Kaum hatte Dul- 
enner den Rücken gewendet, fo kniete 
er in den Schemen der Straße nieder 
nno fanunelte die Po ieefchnikel sorg- 
fältig in fein Taf Ruck-; einige 
Stückchen sifchkk et ogar aus dem 
Rinnfiein anf. Dann lief er die 
Straße in anderer als der von Dul- 
eimer eingefchsngenen Mit-n hin- 
unter, sprang in eine Prof e, gab 

»denn Kutscher Dom While Adv- e an 
und versprach ihm die doppelte xe, 
wenn er rasch fahre. 

Ei nehm Dorn ohne Mise, auf 
einein M Wo e wir I&#39; - 

.. Ran Leim send eine-i nen l 
sen-W Mem-var wieder ev- 

hinausgingen sei fre las, war 

folgende-: 
Auftrag wischen Evdierernbe und 

Esseer besetzt Laut tritt-erntest 
Nachriwt wird Mart-or mit Itaniie 
traf des Mz als-reisen und elf 
Uhr vierzig en t nnd Stelle sein. 
Gratnliere dem Herrn Grafen-" 

Ueber die Bedeutung dies-. Worte 
war Dorn keinen Augenblick tm Dirn- 
teln. Sie wußte. daß Graf Mordor 
mit Sohn und Tochter auf riet Süd- 
oftbahn nach London kommen wollte. 
Nicht nur ihnen. sondern sämmtlichen 
Passagieren im Zuge wollten die 
Schattens. mit teuflischer List den Un- 
zergnng bereiten 

« 

Sofort spannte Dorn alle ihre ger- 
stlgkn ähigkeiten nn. um den schänd- 
lich-en lau zn ver-eiteln· Während 
ihrer raschen balditiinvigenFahrt nach 
Vier Station der Siivvstbahn fand sie 
Zeit zu genauer Ueberlegnng 

»Ich tann es nicht thun, Irkiulein 
Mnrl,« sagte der Jnspettor. »Es ist 
noch nie chehell nnd löth sich w·rlsich 
nicht machen. Wenigstens mäßte ich 
krst rsie Erlaubniß des Betrieb-vitel- 
torj einholen. nnd der ist«-" 

»Die Leute würden eg doch auf Ih- 
ren Befehl hin thun." 

»Bisher-»si- ich wohl. aber W« 

Es f tein aber geken — beben- 
ten Sie doch, was auf dem Spiel steht« 
Herr Mertvnt Haben Sie denn schon 
ansch Everham telegrapbirtP 

In dem Augenblick trcit der Lanf- 
burfche mit der Antwort ein, die sehr 

sturz gefaßt war: «Depefche gebt nicht 
durch. Drähte zerschnitten.« 

»Weißt-e ich&#39;s doch! Jcb hab&#39; mirs 
g-:d-acht!« rief Dorn in leidenschaft- 
lich-er Ertegnng. »Ah-end wir hier 
müßig stehen, fährt ein ganzer Zug 
mit unseren Nebenmenfckiens rettungs- 
los ins Verderben Ich habe Ihnen 
einMittel angegeben, dies nbznssxpndm 
Jede Minute ist tostbar nnd Sie wis- 
sen nichts Besseres zn thun, als mir 
di: Regeln nnd Gepflogenheiten Jlkrier 
Eifenbabngesellschaft nuseinnnlsrrzns 
setz-rn. Leben Sie wohi! Ich will mich 
dir-sit an die Leute wenden. Es ist 
mein-: letzte Hoffnung.« 

Länger widerstand Irr Jnfpettor 
nicht. Er war ein sehr gesetzter innerer 

» Mann, der seine Ruhe neckst verlor nnd 

jmit keiner Wimper zuckt-; doch ftszcks 
;die fahle Bliisse feines Gesichts gegen 
lesen schwatzen Bittendaet metmin av- 

»Votschrift hin, Votschtisi den« sagte 
en- «Jch ihn-e Ihnen den Willen.« 

Unsd er rief rasch ein Etat Worte in 
zwei Sprachwlzste, deren meiner-. neben 
tem Kamin angebracht waren. 

»Ich hab-: Befehl getz:ben, unsere 
beste Lolomvtive, den »Vinniek«, in 
Beteitfchast zu setzen, und kszkss emei 
von den Leuten, einen Heizer nnd 
seinen Lokomotivführee, nie —- Nur 
her-ein!« 

Zwei Männer traten ins Fig-mee; 
der eine groß mit til-sum Augen und 
frischem, rosig-in Gesicht, das er offen- 
bar eben tüchtig ais-gewaschen statt-. 
Sein Gefährt:, iiein von Wuchs und 
über und über mit fsxttigeni Nuß tie- 
t.:c!t, hatte vorsiehtndx Back:nic.ocl«en, 
die mi-: zwei glänzend ich-dank Wiiiiie 
aukiuken Ein paar scharf-: graue 
Aug-en und seine großen Mißzn Zähne 
leuchtet-en in dem schwarzen Gesicht 

»Ich will Euch, O’Beien, und Euch, 
McCliniock, ein gefährliches Stück Ar- 
beit übertragen·« 

»Wir sind bemit, hen Jrspekiot,« 
fggte rgxt Grofzr. 

»Die Dame hier bringt die Nach- 
richt, daß der Schnell-zog zwischen 
Esset-am und Eddiscomise zum Ent- 
gleier gebracht werden foll. Um den 
Anschlag zunichte zu mai-ern schkcke ich 
den »Pioniet« auf demselben Schie- 
nenstrsang dem Zug enxgegem damiter 
noch rechtzeitig gewutm und zum 
Sieben gebrach! wer-den kann. Ihn 
O&#39;Btien, sollt fahren und Messintod 
die heisung besorgen. Wollt ihr’j 
thun?« 

»Na freiiich!« tief der Juki-wen fast 
enitiistset liibeLdiejmgsz »Wie xvth 
Ich Denn vie LWMICTU umkommen ius- 

fsen, wo man sie reiten kann!« 
»Und Jhk MtClintmttm 
:Jawohl.« 
Merton und OBrien ft:ef-,en bit 

Thiir des direkt auf den Bahnfteie 
führende-i Dienstzimmers auf und lie: 
fen hinaus. Dorn wollte ihnen nach- 
eilen, aber Meistintoet legte feine ru- 

ßige Hand auf den Aermel ihres 
grauen Kleides. (S:-: bewahrt dai 
Kleid noch heutigen Tages auf, weger 
riet fünf Schmuyflecken auf dem Aet- 
meU 

»Ein mit Weile, Jüngferchen,&#39; 
sagt-: er. »Fiinf Minuten dauert’i 
noch, bis der volle Dampf ansetasser 
ist« 

Dom fah rasch auf ihee Uhr. Si( 
begriff gar begriff gar nicht« wie ft 
viel Zeit vergangen fein konnte. Ei 
war sochn dreiviertel auf Elf. 

»Wie weit Wes-bis nach Ener- 
hamk fragte sie Mchntoch ohne 
ihren fchnellen Schritt zu hemmen. 

f 
»Ist-hieher Meilen wier woh 

ein." 
»Nicht wahr es ist neibeja ais- Eh- 

bitte-meintm 
WJcsvohi qn Die sieben Meilen.« 
Dorn stöhnt-e laut. Um elf Uh1 

vierzig follte der Zug die verhängnißi 
volle Stese erreicher und fie waret 
noch jäh-et fünfzig Meilen lweit unt 
warteten auf ene Lokomotipr. 

wurde euch feine sei 
wehe ver-Poren 
Minia« trug bereits feii 

Its-Hi strebte-w rothes Liebt und in 

Feuerrean glühten die Kohlen-Ile- 
Tlintdck for-eng fofort nuf die Loto- 
nrottoe. urn fein Deizeronrt zn perfe- 
hrrn Dorn, Betten nnd O’Brien wor- 
teten in brennend-er Ungeould. 

Jest proffelten und tnifterten die 
Flammen in kein glilhrnden Ofen, die 

große Lotonrotive begonn zu fanchen 
und zu beden, rosiidreno der Dampf ins 

Kessel nach oben ftäeg. McClintoet ließ 
tie Dnmvfpfeife spielen nnd OspVrien 
nahm feinen Plan ein. 

Reben Sie wohl,« «- fogten Dorn 
nnd Mrtton wir aus einem Munde, 
Lndenr fie beide miteinander den Fuß 
onf den Tritt des Tenders setzt-rn. 

»Weil-en Sie denn auf mit?«&#39; fragte 
jedes das andre gleichzeitig, doch es he- 
Iurfte keines Wortes weiter. Sie 
nsechfeltrn nur einen Blick, dann dolf 
eMrton nrit ernster Miene Dorn beim 
Eknfteigen und folgte ihr auf den Ten- 
:-»-r. Der «Pionier« dampfte zum 
Bonnhof htnausx schneller und schnel- 
ler ging Tote Fahrt. Dorn trat dichr 
Ja O’Brien hin, der die Hand nicht 
vom Hei-J tief-» 

»Es ift ietzt zehn Minuten vor elf 
tthr,« sagte fre. »Wir rniiffen in fünf- 
undvierzig Minuten fünfzig Meilen 
zurücklegen.« 

Nur keine Furcht, eFräulein Wir 
bringen’s schon fertig." erwiderte Q’- 
Brien zur-ersichtlich. Dann eriickte er 

auf den del-et und die Maschine ichon 
in noch rafenderern Lauf dahin. 

Du die weitläufig-en Vorftäote 
qing es. wo an beiden Seiten die er- 

teuchteten Fenfter der häuferreihen in 
Windeteile an ihnen vorüberflogem 
Dann jagten fr-: aus der Stadt hin- 
inus, einein Whiyelftukm entgegen, oer 

ihnen heulend nnd pfeifend um die 
Ohren blies. Als Dorn einen Angen- 
btick hinter ihrer eifernen Schutzwehr 
hervorlugte, fchossen ihr Thränen in 
die Augen und der schreckliche Orkan 
entsetzt-e ihr oen Athenn 

McClintoct hantierte indessen fort 
und fort mit feinen nackten ruhigen 
Arm-en im- Fenster-sum wobei ihm der 

—
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schwarze Schweiß jeder das wem-it 
isrömir. Sobald die rußigen Kohlen- 
blöcke in die Giuih lamen, begannen 
sie zu knisixm Flammen schlugen her- 
aus und sie iiirdien sich feurig rosig. 

Der Dampf entströmte items-Schorn- 
stein und fuhr zisch-nd durch die Si- 
cherheiisvseniile. Weiter und weiier 
raste die Mcichie auf ihrer Bahn. 
Durch die Stille der Nacht eitlen-J 
das eintönigse rasseln und Klappern 
ihrer Räder, Kurteln und Rolbem 
»Vorwärts, vorwärts! Der Tod 
kommt dir zuvor!« dröhnie es Dorn 
innnerzu in ten Ohren. Sieile 
Strecken hinab fuhren sie, ohne zu 

stemsem und scharfe Kurven nahmen 
re io iolltiihn, daß die äußeren Räder 

sich frei über die Schienen erhoben- 
Zweimal ließ die Dampipfeife ihren 
fchrillen Ton vernehmen, als sie an 

langen Eifenliahnziigen vorübersaui 
sten, die stillst-sieben schienen. Bei 
rein flüchtigen Lichtschein fah Der-I 
ein-en Moment die bleichen Gesichter 
und starren Augen an den Fenstern 
Donnernd durchfuhren sie in unver- 

minderier Geschwindigkeit die 
Siaiäonem Die Laternen, die hel- 
len W-:rtsezimmer, die erschreckien 
Mensch-en ans den Bahnfieigen, d« 
im Schin des rothen Lichcs 
wie mit Blut übergossen ernsan —- 

das alles waren Bilder, die einen 
Augenblick, als wären sie vom Biitz 
erhellt, vor ihnen auftauchiem um 

gleich darauf wieder im Daniel zu 
verschwinden Eine Meile ach der 
andern ließen die fliegende Räder 
hinter sich, und jeki kam die verhäng- 
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rer, als sie mit ptötitich cerminaerters 
Schnelligkeit in den Bahnhof einfuh: ; 
ren. ! 

»Wir hat-erse- in vierundvierzigl 
Minuten gemacht,« sagte er, auf sein: 
Uhr blickend. »Was nun, Fräulein?« 
Er hatte noch die rechte Hand ani He- 
bel und wandte sich instinttmößig an 

Dorn um weitere Verhaltungsregeln 
Als sie den Namen der Station 

hörte, überliri es sie kalt bei dem Ge- 
danken an die grauenhsafte GefaHr. 
Bisher war sie ganz von dem bren- 
nenden Verlangen beherrsfcht gewesen, 
noch rechtzeitig anzutonimen Nun 
sie da waren, schnürte ihr das Crit-I 
seyen die rBust zufammen. 

Jrgendwo zwischen den Stationen 
Ebdiöcornbe und Einer am war die 
tödtliche Falle gelegt. uhren sie von 

hier aus weiter, so Fonnten sie in je- 
dem Moment trachen&#39;o gegen US Din- 
vrrniß unt-rollen .- 

Die Bahns wand sich ieht in ver- 

schiedenen Nun-en durch ein Thal, so 
daß sie taurn hundert Schritt weit 
sehen oder eiehen werden konnten- 

,,Was ommt nachher?« fragte 
Dara, sich dicht zum Ohr des Fuhr-ers 
beugend Sie deutete in die Ferne und 
er verstand, was sie wallte. « 

»Ehe Meite get-PS noch weiter in 
Wink-nagen wie hier und dann immerj 
bergunter.« &#39; 

» 

»So fahrt rasch durch die Kurz-ern 
wir müssen es wagen!« rief sie. 

Ohne Zögern drückte O’Brien mit 
starker Hand auf den Oel-eh und wiej ein wildes Roß, idem man die S oven 

gibt stät-nie vie Lotomotive ahin 
auf der gescheit-here Bahn. Es war 
eine quirlt-alle Minute-. vie sich zu einer 
stunde auszudetynen Mien. Der ver- 
halte-re Athemwøllte Vor-a schier die 

"-Brn5 zerspreugem ihre New-en erbeb- 
ten vor ents its-er Spanien-w on 
is- t«- nitcks Cetnnde konnte r 

furchtbare Mach ersotgetn Pisifieh 
verlangsamte Ich die Bewegung 
Bremsen wurden arme-gen und « 

Lotornotioe bit-eh sauchend s und 
schnaubend wie angequt stehen- 
Bor ihne senkte sich me tyn den 

langgestreckten Orient hinab ins Thal; 
man konnte die Schienen bei der stern- 

sttIaren Nacht noch in weiter Ferne 
g tin en sehen. »Es-he können wir nicht itzun, 
äröuteinI sagte O’Brien. »Ur-m 
« un aus sieht man unser rothes Licht 
gut-e drei Meiien weit. Kommt er erst 
mai sicher um vie Kurve dort unten 
herum, so ist er gerettet.« 

Der Mann hatte recht, das lag aus 
der Hand; weiter fahren trittst-en 
nicht« tStieß ihnen ietzt ein Ungisiixk 
Zu. so tonnten sie kein Warnung-zei- 
chsen geben und das Verderben des- 

Zugs war besiegetn So warte-unsre denn in Todesangst Das rathe Lr t 
ftarnmte und glühte und vie Dampf- 
pfeife treischte wild in die Nacht trin- 
aus. 

usm Glück dauerte die Qual nicht 
lange. 

Kaum fünf Minuten später ent- 
sdectte Doras schuries Auge einen ro- 

then Punkt, ter sich unten tm Thal 
sortbewegtr. ORTien erspähte Ihn 
fast im nämlichen Austritt-Zieh 

»Der Schnell«zug!« stieß er keuchend 
hervor-. »So weit ist et ohne Unsull 
qetangtt Mach den Hahn aus, Jirn!« 
— Und die Dzmpspscise treischte wie 
zehntausend Teufel. s- 

Der rathe Puntt schwor-site und 
stand still; dann vernahm man den 
schritten Ton einer Dampspseise, die 
von fernher Antwort. gsah 
I rien brach in einen Jubeirus 

aus-, der wie Schluchzen sinng. 
«Gerettet!&#39;« rief er. »Der Zug fährt 

keinen Schritt weiter, bis wir tn aller 
Gemächtichteit zu tbrn hinttiechen.« 
Und wirklich bewegte sich vie Loko- 
motive"je t nur noch im Schnecken- 
ternpo wei er. 

eBi dem pkötrtichen Rückschtag nach 
ihrer großen Angst schoß Dora der 
Gedanke durch den Kopf: »Am 
Ende ist alles nur ein grausamer 
Scherz gewesen!« Aber noch ehe sie 
das eint-denkst bunte. erfolgte ern 

furchtbarer Stoß« der ihr Mart und 
Bein erschütterte. 

Q"Brien, der sofort an der 
Seite hinuntertletterte, entdeckte. 
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Bord-nähern vvt seinem grossen Bal- 
ken stand, der mit eisernen Klammern 
auf den Schienen befritiqt was-. Die 
Bahn lief an der Stelle weben einem 
steil-n Abhang hin. Der Sturz in 
eine Tiefe von mindestan fechqu Fuß 
wäre män- sichem Umsatz-sag gewesen 

Vor dst Lokomotive kniete Bier große 
Jcländet am Bot-en und zarte an 
dem Balken. 

»Fluch und Verderben Tiber bät 
schwatzen Sie-km die den Teufekspkan 
ousgekeckt hatenk sprach et so feier- 
lich, als wäre es ein Gebet —- und 
unwillkürlich sagten Drei Stsmmsxn 
auf der Lotoinotive: »Ist-M —- —- 

anti Tage später erschien In den 
Abinvzckitungen folgen-d- Nokiz. mit 
der in di-: Aug-sen springe-stier- IMM- 
fchkifk 

«Unertlätliche6 Verbrechen. 
Als Herr Richard Dulcimkgt sich 

heut-s- Nnchmittag nach seinem But-can 
in der City begab, wag-je er plötzlich 
von eäwiem anstänqu Zweitens-. Mann 
-ängel·,sa12s:n, du schrie: Du vxtfluckp 
tier, feigherzigser Satans-II Alles Last bin 
vistathm und mir die Polizei auf den 

Hals geb-ist Doch :ch will ditTI 
heimzahlcn2« Die Straße war volles 
Menschen« aber-ehe sich noch ein-e Hand 
erheben konnte, hatte ver Mann den 
öbsösi .gchjsi b;Kb-ssünftivckqPJss:-Il 
Revolcer gezogen und sein ungluctlts 
ches Opfer mitten Turch Herz geschos- 
sen. Dann setzte er ten Laus an sei- 
:«en Mund und fenerie abermali. Die 
Angel zerschmettert-: ihm die hien- 
ichale, und rings spritzte sein Blut unt 
Gehirn auf&#39;s Pflailer. Es war os- 
ienbar die That eines Wahnsinan 
für vie man vergeblich eine Erklärung 
sucht Der Getö:teke, ein Nesse bei 
Graf-en Mordar. mit dem er im besten 
Einevrnebrnen start-, war wegen seiner 
heiteren Gemüthsari und großen het- 
zensgiile allgemein beliebt« 
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sti- Ueestmk tot-met ute.«setu. 
Der Sachen-Manng schreibt das 

Paris-c Journal, in sset Bretagne 
dürfte eine Kriie in ver Pariser Spiel-. 
zeuginoustrie zur Folge hab-n. Es 
handeit sich allcrdinns nn- um die au- 

tomaisschen Spieisachen aus bemaltem 
Metall, die auf der Straße vertauit 
werden »Wenn es keine Sardinen 
giebt, giebt es auch keine Bari-irren- 
schachteln,« sagte uns einer jener Stra- 

-ßenhänvler. »und wenn J ieine Sar- 
dinenfchachteln giebt, haben wir kein 
Mater-M fin unsere. Spielwsarem 
wir verwenden nämlich als Material 
stir unsere Kunstwerke meistenttlet 
jene Schachteln, die im Hausrniill ge- 
sunder- werbem Es ist gut bearbei- 
tetec Metall, das uns iait nicht«-often 
und das wir leicht ins-dein können, tvie 
wir es brauchen. Einiszm Eksqk hie- 
ten ja vie Conservenbüchiem aber He 
sind lange nicht so gut, is sie nicht se 
sein gearbeitet sind »und ii Tchwem 
umtnokseln lassen.« Wer tte ie ge- 
glaubt das-, ed zwischen wei anschei- 
nend to verschiedenen Dingen vie 
Studium und Spielzeug sp enge se- 
ist-hungert giebtt 

Die Zeit Ei mit Gen Zahn. M 
uns, wenn -, 

W» Miss- mm mer-i 


